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Kapitel 3: Vergesslicher Sasuke

Am nächsten Morgen wurde Sasuke durch die Sonnenstrahlen geweckt, die sich einen
Weg durch seine Vorhänge gebahnt hatten.
Aber nicht nur durch die Sonnenstrahlen. Irgendjemand streichelte ihm über die
Wange. Gerade jetzt wollte er nicht gestört werden. Er wollte noch im Bett bleiben
und weiter schlafen, so schlug er einfach mal die Hand weg und kuschelte sich wieder
in seine Decke ein.
"Sasu, du musst aufstehen. Dein Training beginnt in einer halben Stunde. Also Hopp!"
"AHHH!!!! Verdammt, was soll das. Lass mich noch weiterschlafen und gib mir meine

Decke wieder."

Itachi hatte sich kurzerhand Sasukes Decke geschnappt als er sah, dass er keine
Anstalten machte sich zu bewegen.
"Nichts da. Und so gerne ich dich auch weitershlafen lassen würde, musst du leider
aufstehen."
Mit einem Murren gab sich Sasuke seinem Schicksal hin und stand schließlich auf. Mit
schlürfenden Schritten ging er in das Bad um sich zu waschen und etwas anzuziehen.
Aber nicht ohne Kommentare von Itachi die zum Beispiel so klangen.
"Sasu, beeil dich. Du hast nur noch 15 Minuten." oder "Sasu, du musste noch
frühstücken, sonst wirst du nie eine Ninja sondern bleibst immer nur ein
Bambusstück."
Natürlich war Sasuke durch diese Kommentare mehr als genervt.
Trotzdem war es sehr lieb von seinem Aniki ihn zu wecken und ihn nicht zu spät
kommen zu lassen.

Unten in der Küche angekommen wartete Itachi schon auf seinen kleinen Bruder.
"Na du Morgenmuffel, gut geschlafen?"
"Wie mans nimmt."
"Möchtest du etwas frühstücken?"
"Nein, danke."
"Gut, dazu hättest du soweiso keine Zeit mehr gehabt. Du musst nämlich jetzt zum
Training. Ich habe dir dein Obento fertig gemacht."
"Arigarou, Nii-San."
Sasuke ging aus der Küche und zog sich seine Schuhe und eine dünne Jacke an, bevor
er los ging und Itachi noch einen Kuss auf die Wange gab.
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Am Trainingsplatz angekommen war noch keiner da, außer Naruto und er.
Eine halbe Stunde später kam auch schon Sakura am Trainigsplatz an.
"SASUKE-KUN!"
Sakura empfang Sasuke als sie ihn sah mit einem nervenden Quietschen und einer
sprungenden Umarmung, was Sasuke mehr als aus den Geist ging.
"Sasuke, heute mache ich dich fertig!"
"Ja Naurto aber sicher." Sasukes Stimme triefte vor Sarkasmus.
10 Minuten gingen die Drohungen von Naruto noch weiter, bis Kakashi es auch mal für
Angemessen fand aufzutauchen.
"Hallo Leute, tut mir Leid für die Verspätung. Ich habe mich auf dem Weg des Lebens
verirrt."
"REDEN SIE KEINEN MIST, KAKASHI SENSEI!!!!", riefen Naruto und Sakura gleichzeitig,
während Sasuke nur ein 'Tze' von sich gab.
"In Ordnung. Sasuke und Naurto ihr werdet gegeneinander antreten und Sakura du
zeigst mir, wie weit du mit deinen Heilkräften bist."
"Hai."

Nach 1 Stunde war das Team 7 mehr als kaputt und Kakashi setzte eine Pause ein.
Sasuke wollte gerade sein Obento herausholen, als er bemerkte, dass er es zu Hause
vergessen hatte.
"Verdammte Scheiße. Dieser bescheurte Itachi hätte mich auch mal daran erinnern
können, es mitzunehmen."
Naruto blickte seinen Kameraden unverständlich an, ehe Sasuke sich erhob.
Der kleine Uchiha wollte sich gerade wieder ans Training machen, als sich zwei starke
Arme von hinten umd seine Taille schlungen.
"Na mein kleiner vergesslicher Bruder. Wolltest du etwa gerade ohne etwas gegessen
zu haben, wieder deinem Training nachgehen?"
"Ja, auch ohne Frühstück, kann man trainieren."
"Das stimmt mein Kleiner, aber du kannst das nicht, denn ich verbiete dir, ohne etwas
im Magen dein Training zu beenden."
Sasuke entgleisten die Gesichstzüge.
//Das kann doch jetzt nicht sein Ernst sein..oder?!//
"Du brauchst mich gar nicht so entgeistert anzusehen. Das war mein Ernst und
außerdem muss ich dir glaube ich noch ein paar Manieren beibringen.
Einfach über jemanden lästern und ihn besheuert nennen, dass geht doch nicht."
"Du..du hast mich gehört?"
"Mhhm."
"Gomen Nii-San, aber mein Obento..und..dann.du..ach vergiss es."
"Schau mal Sasuke, ich habe dir gegen deine schlechte Laune dein Obento
mitgebracht und ich hoffe ich bin jetzt auch nicht mehr der bescheuerte große
Bruder."
"Arigatou Nii-San. Du warst die ganze Zeit nicht bescheurt sondern ich war es. Gomen-
nasai, dass ich das gerade eben gesagt habe. Außerdem bin ich der bescheuerte von
uns beiden."
"Sasu?"
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 "Ja?"
"Du wiederholst dich, du haste jetzt schon zweimal gesagt, dass su bescheuert bist.."
"Aber das ist doch nicht wahr. Und jetzt mach mal mit deinem Training weiter, sonst
wird dein Sensei noch sauer."
Itachi lächelte wieder so das Sasuke wieder dieses Gefühl bekam, was füe ein Glück

ein hat so einen Bruder zu haben.
"Sasuke, streng dich an. Zu Hause wartet dein Lieblingessen auf dich."
Mit diesen Worten löste sich Itach in eine Rochwolke auf und verschwand.

Nachdem das Training zu Ende war ging Sasuke voller Vorfreude nach Hause.
Er hatte heute seinen eigenen Sensei geschlagen und das mussste er unbedingt
seinem Aniki erzählen.
Sasuke stand jetzt vor der Tür und suchte nach seinem Schlüssel in seiner Tasche, als
er ihn gefunden hatte, schloss er auf und betrat das Uchihahaus.
"Endlich zu Hau-"
"HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH ZU GEBURTSTAG, SASUKE!!!"
"Uwaah..."
Sasuke hatte sich so erschrocken, dass er durch den Schocke nach hinten gefallen

war, aber sofort war sein Bruder zur Stelle, der ihm hoch hilf.
"Alles in Ordnung bei dir, Sasuke?"
"Ja geht schon, aber was ist denn hier los?"
Itachi schaute Sasuke etwas perplex an, musste dann aber lächeln.
"Hast du etwa vergessen, dass du heute Gbeurtstag hast?"
"Ge..bur..tst...ag..?"
Itachi wuschelte sienem kleinen Bruder durch die Haare.
"Du bist mir schon einer, Sasu. Kannst du mir mal sagen, wie man seinen eigenen
Geburtstag vergessen kann?"
Sasuke zuckte auf die Frage nur mit den Schulter.
"Ist ja auch egal. Ich wünsche dir einen wunderschönen Geburtstag."
"Arigatou, Nii-San. Ich habe dich unglaublich doll lieb."
"Ich habe dich auch lieb, Sasu."
Itachi zog Sasuke in eine Umarmung und gab ihn einen Kuss auf die Stirn.
"Und jetzt Sasuke, lass und FEIERN!!!"
"Hai."

Die Party war ein voller Erfolg. Mit ziemlich lustigen Pannen.
Sasuke versuchte eine Weinflache aufzumachen und schmiss ihn in einen Topf
wodruch die Flasche natürlich explodierte.
Itachi versuchte seinen besten Freund ein Stück Kunchen ins Gesicht zu schmeißen,
was damit endete das Itachi nachher die Torte im Gesicht hatte und es gab noch viele
weitere Pannen, die aber zensiert wurden. xD

Als es 3 Uhr nachts wurde, sah Itachi das sein kleiner Bruder im halb Schlaf war und
schickte die restlichen Gäste die noch da waren nach Hause.
Nachdem er sie nach Hause geschickt hatte, ging er zu seinem kleinen Bruder auf die
Couch und streichelte ihm vorsichtig über den Kopf.
"Sasulein, du bist doch müde. Geh schlafen."
"Ich bin doch gar nicht mü-uuuääähhh." Sasuke musste seinen Satz durch ein Gähnen
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unterbrechen.
"Nein, du bist nicht müde, wie kann ich denn nur darauf kommen?"
Sasuke versuchte aufzustehen, was ihm aber nicht gelang, da er sofort umkippte.
Itach fing seinen kleinen Bruder gerade noch auf, bevor er mit dem Boden eine
unnette Bekanntschaft machte.
"So du kleiner Alleskönner. Ich würde sagen, ich bringe dich jetzt mal ins Bett und
keine Widerrrede sonst gibt das großen Ärger."
"Nii-San, du hast recht. Ich bin so müde, aber ich muss dir Morgen noch etwas
wichtiges erzählen."
"Natürlich kannst du mir es erzählen, aber erst wenn du wieder richtig denken
kannst."
Mit diesen Worten nahm Itachi seinen Bruder auf den Arm und brachte ihn nach oben
in dessen Zimmer.

Langsam öffnete Itachi Sasukes Zimmer und legte ihn aufs Bett, als er an dem ankam.
Itachi wollte seinem kleinen Bruder noch eine gute Nacht wünschen, als er sah, dass
sein kleiner Bruder schon längst eingeschlafen war.
"Schlaf schön, mein Kleiner."
Der ältere Uchiha kam mit seinem Gesicht sehr nah na das seines kleinen Bruders und
spürte schließlich den warmen Atem seines kleinen Bruders.
//Soll ich wirklich...ich kann mich nicht mehr beherrschen//
Den Gedanken beiseite gelegt, legte Itachi seine Lippen auf die seines kleinen Bruders
und küsste ihn zärtlich. Itachi löste sich nach einer Ewigkeit und sah das Sasuke einen
kleinen Rotschimmer auf den Wangen hatte obwohl er schlief.
//Er ist si süß...Ein wirklich niedlicher kleiner Uke..NEIN!!ITACHIPFUII!..//
Itachi verließ leise das Zimmer ung ging selbst schlafen. Sasuke verbrachte die Nacht
mit einem wunderschönen Traum und einem lieblichen Lächeln auf den Lippen.
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